
Neun Teams durften am Mon-
tag am Finaltag des Schaff- 
hauser Cups auf dem Bühlplatz 
einen Pokal entgegennehmen. 

fussball Zum fünften Mal ist am Pfingst-
montag der Finaltag des Schaffhauser 
Cups ausgetragen worden. In neun Kate-
gorien kämpften die Mannschaften um 
die Trophäen. Rund 1800 Zuschauer – 
darunter auch Regierungsrat Christian 
Amsler – säumten die Banden des Bühl-
platzes. Das Ziel des OK, die Zahl aus 
dem letzten Jahr (damals fand der Final-
tag in Thayngen statt) zu toppen, gelang 
nicht ganz. Trotzdem zeigte sich OK-

Chef Thomas Leemann zufrieden mit 
dem Cupfinaltag: «Wir hatten Glück mit 
dem Wetter, das eigentlich schlechter 
vorausgesagt wurde, als es dann tat-
sächlich war. Zudem waren die Spiele 
sehr spannend und fair.» Letzteres 
zeigte stellvertretend der Aktiv-Final 
zwischen Ellikon/Marthalen und Berin-
gen (3:2), wo keine einzige Karte gezückt 
werden musste. Die erfolgreichsten 
Teams stellte der gastgebende Verein – 
die SV Schaffhausen siegte in drei Kate-
gorien (Senioren, B- und C-Junioren).

Im nächsten Jahr findet der Schaff-
hauser Cupfinaltag ebenfalls am Pfingst-
montag (9. Juni) auf der Breite beim  
FC Schaffhausen statt. (pas)

Alle Schaffhauser Cupsieger 
vom Pfingstmontag

Sieger Aktive: Ellikon/Marthalen (3:2 gegen Beringen).� Bilder zvg ( Jürg Huggler)

Frauen: Diessenhofen (2:0 gegen Neftenbach). Senioren: SV Schaffhausen (10:1 gegen Feuerthalen).

B-Junioren: FC Schaffhausen (4:2 gegen SV Schaffhausen).A-Junioren: Neunkirch (5:4 n. P. gegen SV Schaffhausen).

B-Juniorinnen: Thayngen (4:0 gegen Lohn). C-Junioren: SV Schaffhausen (4:0 gegen FCS Munotplayers).

D-Junioren: SV Schaffhausen (5:0 gegen Diessenhofen). E-Junioren: FCS Munotplayers (6:3 gegen Centro Gallego).
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D’Aversa wechselt 
zu Phönix Seen
fussball Der aktuelle Trainer der SV 
Schaffhausen, Abramo D’Aversa, wird 
nächste Saison an der Seitenlinie von 
Phönix Seen stehen. Bei den Winter-
thurern wird er Nachfolger von Jürg 
Stücheli, der seinerseits zu Oberwin-
terthur wechselt. Brisant: Das abstiegs-
bedrohte Phönix Seen gastierte am 
Samstag auf dem Bühlplatz und verlor 
gegen seinen künftigen Trainer mit 3:4. 
Phönix belegt derzeit den zweitletzten 
Platz in der Gruppe 6 der 2. Liga inter-
regional. Der Rückstand auf einen 
Nichtabstiegsplatz beträgt bei noch 
drei ausstehenden Runden bereits 
sechs Punkte, zudem haben die Win-
terthurer verglichen mit der Konkur-
renz über dem Strich mehr Spiele aus-
getragen. D’Aversas Vertrag bei der SV 
Schaffhausen wurde im gegenseitigen 
Einvernehmen nicht mehr verlängert. 
Bei Phönix Seen unterschrieb der nun 
für zwei Jahre. (pas)

SC Schaffhausen

Diesmal ein 
Auswärtssieg gegen 
Kreuzlingen II
Wasserball Am Pfingstsamstag traf der 
SC Schaffhausen zum dritten Mal in 
dieser Saison auf Kreuzlingen II. Diese 
Partien sind für Schaffhausen jeweils 
ein wichtiger Gradmesser für den ange-
strebten Aufstieg in die NLA, da Kreuz-
lingen vom Niveau her gut im Mittelfeld 
der höchsten Liga mithalten kann. Nach 
der letzten knappen Niederlage konnte 
sich Schaffhausen somit erneut unter 
Beweis stellen. Dies machte sich auch 
im ersten Viertel bemerkbar, in wel-
chem der SCS früh durch einen schön 
platzierten Weitschuss in Führung ging 
und den Vorsprung bis Ende des Vier-
tels auf 6:3 ausbauen konnte. Im zwei-
ten Viertel, welches von zahlreichen Hi-
nausstellungen geprägt war, fand der 
SCK jedoch wieder den Anschluss und 
schloss bis auf ein Tor Differenz auf. 
Zur Halbzeit stand es 10:8 für den SCS. 
Nach dem dritten Viertel (3:1 für den 
SCS) war es wichtig, die eigene An-
griffszeit möglichst auszuschöpfen und 
voreilige Torabschlüsse zu verhindern. 
Trotz einigen kritischen Situationen, 
welche der Goalkeeper Robert Spleiss 
jedoch gut meisterte, gewann der SCS 
letzlich mit 15:12. In Bestform zeigte 
sich an diesem Tag Marcel Oberholzer, 
der mit sieben Toren glänzte. (pd./pah)

Promotion Waterpolo League: SC Schaffhausen: P. Frei,  
R. Frei (1), Halapi (1), Hirt, Neidhart (2), Oberholzer (7), Rosen-
berger, Schmid, Spleiss, Steinemann (1), Tempini, Vigh (3). – 
PWL-Spitze: 1. SC Schaffhausen 14/26. 2. Lausanne Natation 
18/26. 3. SC Kreuzlingen II 16/23. – Nächstes Spiel: Sams-
tag, den 25. Mai, in der KSS gegen Carouge Natation.

Persönliche Kopie von: THOMAS LEEMANN


